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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Es iſt die Verlegung einiger Termine zur Reviſton der Maaße, Gewichte und Waagen 
bei den Gewerbetrelbenden im hieſigen Kreiſe durch den Aichmeiſter Fey hierſelbſt nothwendig 
geworden und werden dieſe Reviſionen nunmehr folgendermaßen ſtatifinden: 


1. Zigankenberg am 2. und 3. April, 
2. Hetligenbrunn am 4. April, 

3. Brentau am 5. April, 

4. Emaus am 9. und 10. April, 

5. Wonneberg am 11. April, 

6. Obra am 18., 19. und 20. April, 
7. Prauſt am 23. und 24. April, 

8. Langenau am 25. April, 

9. Löblau am 26. April, 

10. Kl. Bölkau am 30. April, 

11. Meiſterswalde am 1. Mat, 

12. Dliva am 7., 8., 9. und 10. Mai er. 


Danzig, den 14. Februar 1895. 
Der Landrat h. 
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2 Im Auftrage der Königlichen Regierung hierſelbſt fordere ich die Ortsvorſtände bet 
Ortſchaften Gr. Bölfen, Gut Czerniau, Dorf Czerniau, Saskozin, Gluckau, Biſſah, Schäferel, 
Kokoſchken, Smengorſchin, Langenau, Lagſchau, Leeſen, Löblau, Meiſters walde, Nenkau, Hoch⸗Kelpin, 
Pietzkendorf, Müggau, Zigankenberg, Ramkau, Czapeln, Roſenberg, Sas pe und Bröſen hierdurch 
auf, mir folgende Angaben binnen 3 Tagen einzureichen: 

1. Flächengröße der Ortſchaft, 

2. Betrag der Grundſteuer, 
2 „der Gebäudeſteuer, 
der Einkommenſteuer, 
„der Gemeindeſteuer, 
„der Gewerbeſteuer, 

h „ der Schulleiſtungen, baar und in Naturalien. 

Ich erſuche um pünktliche Einhaltung des Termins, weil die Königliche Regierung meinen 
Bericht ſchon in 8 Tagen erfordert hat. 
Danzig, den 20. Februar 1895. 
Der Lauda t b. 


n 


3. Der Herr Ober-Präſident hat genehmigt, daß von dem Vorſtand der Trinker⸗Heil⸗ 
Anſtalt zu Sagorſch eine Hauskollekte behufs der Anſammlung von Mitteln zur weiteren Unter⸗ 
haltung der Unftalt in der Prodbinz Weſtpreußen durch poliseilih legitimirte Erheber abgehalten 
wird, und zwar ſoll dieſe Hauskollekte im hieſigen Kreiſe während der Monate Juli, Auguft und 
September d. Js. ſtatifinden. 

Die Orts⸗Vorſtände und die Orts-Polizeibehörden erſuche ich, dafür zu ſorgen, daß dieſer 
Kollekte kein Hinderniß entgegengeſtellt wird. 

Danzig, den 15. Februar 1895. 


Der en ede ee 
4. Behufs Neuwahl der 3 Koſſenmitalieder und deren Stellvertreter für den hieſigen Kreis 
bei der Echullehrer-Wittwen- und Waiſenkaſſe des Regierungsbezirks Danzig auf 3 Jahre vom 
1. April 1895 ab habe ich einen Termin auf: 

Mittwoch, den 27. März d. J., vormittags 10 Uhr, 
in meinem Bureau hierſelbſt, Sandgrube 24 I, anberaumt. 

Sämmtliche ordentliche und außerordentliche Mitglieder der Schullehrer-Wittwen⸗ und 
Waiſenfaſſe im Kreiſe Danziger Höhe lade ich zu dieſem Termine hierdurch unter der Verwarnung 
vor, daß von dem Ausbleibenden angenommen werden wird, er verzichte für dieſes Mal auf ſein 
Wahlrecht, und daß die Wahl überhaupt nur dann ftattfinden wird, wenn minteſtens 10 ‘its 
glieder anweſend find, bei geringerer Betheiligung aber die Kaſſenmitglieder und deren Stellver— 
treter von mir ſelbſt werden ernannt werden. 


Die Ortsbehörden des Kreiſes beauftrage ich, dieſe Bekanntmachung ſofort allen in ihrer 
Ortſchaft wohnenden angeſtellten oder penſionirten Lehrern zur Kenninißnahme vorzulegen. 


Danzig, den 14. Februar 1895. 
Der Landrath. 
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5. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, mir binnen 14 Tagen eine Nachweiſung über die 
im Amtsbezirk während der Monate Dezember 1894, Januar und Februar d. J. vorgekommenen 
Zus und Abgänge bei der Arbeiterbevölkeruug nach dem untenſtehenden Schema einzureichen oder 
Valatanzeige zu erſtatten. 


A. Abgangeinheimiſcher Arbeiter 
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Danzig, den 20. Februar 1895. 
Der Landrat h. 


6. Der Herr Minifter des Innern hat dem Vorſtand der evangeliſchen Miſſionsgeſellſchaft 
für Deuſtch⸗Oſt⸗Afrika zu Bielefeld die Erlaubniß ertheilt, zum Beſten der Krankenpflege in 
Deutſch Oſt⸗Afrika eine öffentliche Ausſpielung von Kunſtgegenſtänden zu veranſtalten und die 
dazu aus zugebenden 15000 Looſe zu je 50 3 im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 
Danzig, den 19. Februar 1895. 
Der Yandbrath 


FE  - 
7.] Der Kreis⸗ und Departements⸗Thierarzt Preuſſe hierſelbſt ift aus Berlin zurückgekehrt 
und hat ſeine Dienſtgeſchäfte wieder übernommen. 
Danzig, den 21. Februar 1895. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Gemäß § 8 des Statuts für das Gewerbegericht des Kreiſes Danziger Höhe läuft die 
dreijährige Wahlperiode der im Jahre 1892 gewählten 6 Beiſitzer des Gewerbegerichts Ende 
März d. J. ab und muß daher mit der Neuwahl der 6 Beiſitzer für die Wahlperiode dom 
1. April 1895 bis Ende März 1898 vorgegangen werden. 
Die Wahl der Beiſitzer, von denen die eine Hälfte von den Arbeitgebern und die andere 
Hälfte von den Arbeitnehmern zu wählen iſt, ift unmittelbar und geheim; dieſelbe findet am 
Mittwoch, den 13. März d. J, Vormittags von 8 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr, 
im Stitzungsſaale des Kreishauſes hierſelbſt, Sandgrube No. 24 eine Treppe, unter Leitung des 
von dem Kreis⸗Ausſchuſſe ernannten Wahlausſchuſſes, deſſen Mitgliederzahl von dem Gewerbe— 
gerichte beſtimmt worden iſt, ſtatt. 
Wählbar zum Mitzliede des Gewerbegerichts find nur ſolche Berfonen, welche das 
30. Lebensjahr vollendet, in dem der Wahl vorangegangenen Jahre für ſich oder tere Famllien 
Armenunterſtützungen aus öffentlichen Mitteln nicht empfangen oder die empfangene Armenunter⸗ 
ſtützung erſtattet haben und im Kreiſe Danziger Höhe ſeit mindeſtens zwei Jahren wohnen oder 
beſchäftigt find. 
Nicht wählbar ſind ſolche Perſonen, welche wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen 
zum Mitgaliede eines Gewerbegerichts nicht geeignet, und Perſonen, die zum Amte eines Schöffen 
(88 31 und 32 des Gerichts verfaſſungsgeſetzes) unfähig find. 
Zur Theilnahme an den Wahlen fin» nur berechtigt: 
a. ſolche Arbeitgeber, welche das 25. Lebensjahr vollendet und ſeit mindeſtens einem 
Jahre im Kreiſe Danziger Höhe Wohnung oder eine gewerbliche Niederlaſſung haben, 

b. ſolche Arbeiter, welche das 25. Lebensjahr vollendet und im Kreiſe Danziger Höhe 
ſeit mindeſtens einem Jahre beſchäftigt find oder, falls ſie außerhalb des Kreiſes in 
Arbeit ſtehen, wohnen. 


Perſonen, welche zum Amte eines Schöffen unfähig ſind, ſind nicht wahl berechtigt. 


Ebenſo find Mitglieder einer Innung, für welche ein Schiedsgericht in Gemäßheit der 
88 97a und 100d der Gewerbeordnung errichtet iſt, und deren Arbeiter weder wählbar noch 
wahlberechtigt. 

Das Reich, der Staat, die Gemeinden und ſonſtige öffentliche Verbände, ſowie juriftifche 
Perſonen, können ihr Stimmrecht durch ihre geſetzlichen Vertreter ausüben. 

Den Arbeitgebern ſtehen im Sinne der 88 8 und 9 des gedachten Statuts die mit der 
Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines beſtimmten Zweiges deſſelben betrauten Stellvertreter 
der ſelbſtſtändigen Gewerbetreibenden gleich, ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 
zweitauſend Mark überſteigt. 
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Die durch § 1 Abſ. 1 Ziffer II des Statuts der Zuſtändigkeit des Gewerbegerichts 
unt erſtellten Hausgewerbetreibenden, find als Arbeiter wahlberechtigt und wählbar. 

Zum Zwecke der Wahlen ſind von dem Gewerbegericht Liſten für die Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer angelegt und den Herren Amtsvorſtehern zugeſandt. In dieſe Liſten werden alle 
diejenigen Wähler eingetragen, deren Stimmberechtigung unter Beifügung der erforderlichen 
Beſcheinigungen innerhalb 2 Wochen vom Tage des Erſcheinens des Kreisblattes, in welchem 
dieſe Bekanntmachung erſtmalig abgedruckt iſt, an gerechnet, bei den Herren Amtsvorſtehern 
mündlich oder ſchriftlich angemeldet iſt. Bei unterlaſſener rechtzeitiger Anmeldung ruht das 
Stimmrecht. 

Zum Aus weiſe über ihre Wahlberechtigung genügt für die Arbeitgeber die Beſcheinigung 
über die nach $ 14 der Gewerbeordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes, fowie die 
letzte Quittung über Zahlung der Gewerbeſteuer, für die Arbeiter ein Zeugniß ihres Arbeitgebers 
oder der Polizeibehörde, durch welches beſtätigt wird, daß der Arbeiter ſeit mindeſtens einem 
Jahre innerhalb des Kreiſes Danziger Höhe in Arbeit ſteht oder wohnt. Formulare zu dieſen 
Zeugniſſen find den Herren Amtsvorſtehern überſandt worden und können bei denſelben in Empfang 
genommen werden. 

ie vorſtehend bezeichneten Ausweiſe find auch bei der Wahl dem Wahlvorſtande auf 
Erfordern vorzulegen. 
Danzig, den 15. Februar 1895. 
Der Vorſitzende des Gewerbe-Gerichts für den Kreis Danziger Höhe. 


9. Zum Verkauf des pro 1895/96 aus den Kaſernements pp. in Danzig, Langfuhr und 
Neufahrwaſſer pp. zur Ausſchüttung gelangenden alten Lagerſtrohes iſt 

4 auf Freitag, den 8 März er, Vormittags 11 Uhr, 
Termin im Geſchäftszimmer der Garniſon-Verwaltung Danzig — Heil. Geiſtgaſſe 108 II — 
woſelbſt auch die Bedingungen ausliegen, anberaumt. 


Nichtamtlicher Theil. 


15 Caution 


in Baar oder Werthpapieren in jeder Höhe obne Bürgſchaft durch die 


IT. Ein Lehrling kann ſich melden bei A. Pauls, Stell machermeiſter, Kneipab 3. 
12. . T | ———— 
OChili- Salpeter, 

Thomasmehl, Kainit u. ſ. w empfiehlt billigſt Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 
13. Ein Paar elegante Halbſpaziergeſchirre — komplett — halblederne Arbeitsgeſchirre, 


Arbeits⸗ ſowie Artillerie⸗Bockſättel, ganz druckfrei, praktiſcher wie jeder andere Arbeitsſattel, ſind 
billig zu verkaufen Langgarten 8. 
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14 Auetion zu Landau. 


Freitag, den 8. März 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage der Frau 
Wittwe Ewert wegen Todesfalls und Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiftbietenden verkaufen: 
3 Pferde, darunter 1 tragende Stute und 1 zweijähr. Jährling, 8 Kühe, theils hoch⸗ 
tragend, theils friſchmilchend, 1 Kuhhockling, 8 Schweine, darunter 1 tragende Sau, 
6 Bienenſtöcke, 1 Erntewagen mit Zubehör, 2 zweträdr. Wagen, 1 Käaſtenſchllitten, 
1 eiſ. Pflug, 2 Eggen, 1 Reinigungs maſchine, 1 Häckſelmaſchine mit hölz. Roßwerk, 
1 Kırtoffelpflug, 1 Decimalwaage und Gewichte, 1 Mangel, 1 Hobelbank, 1 Schleif⸗ 
ftein, 2 Paar lederne Geſchirre mit Zubehör, 1 Satz Geſindebetten, 1 Kuhfuß, 
½ Scheffelmaaß, div. Siebe, Leitern, Ketten, Forken, Spaten, Tauwerk, Fiſchnetze, 
ca. 50 Ctr. gutes Vorheu, 1 Haufen Grummet, 1 Quantum Haferſtroh, ſowie Haus⸗ 
und Küchengeräth ꝛe. 
Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Aucttongtor, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Auction zu Zugdamerfeld. 


15. Dienſtag, den 5. März 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Pächters 
Herrn H. Gottke wegen Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiftbietenden verkaufen: 
5 Pferde, darunter 1 tragd. Stute und 1 dreijähr. Jährling, 8 Kühe, theils hochtrgd., 
theils friſchm., 3 Kuh- und 1 Bullhockling, 5 Schweine, 1 gr. Arbeits- und 2 Kaſten⸗ 
wagen, 1 Dreſchmaſchine mit Roßwerk, 1 Häckſel⸗ und 1 Reinigungs maſchine, 
1 Geſpann lederne Geſchirre mit Zubehör, 1 Paar Ernteleitern, 1 Pflug, 1 Egge, 
1 Kartoffelpflug, 1 Rübenreiniger, 2 Siebe, 1 Rübenſchneiter, 1 Dungkarren, 1 Mangel, 
1 Drehbutterfaß, 2 Bienenſtöcke, 1 birk. Kleiderſpind, 1 Himmelbettgeſtell, 1 Wanduhr, 
1 Spiegel, diverſe Stühle, Tiſche, Bänke, Eimer, Peden, Forken, Bracken, 3 Haufen 
Heu, einige Schock Roggenricht- und mehrere Schock Hafer- und Gerftenftroh ꝛe. 
Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig. Frauengaſſe 18. 


16. Die Beleidigung, welche ich dem Lehrer Herrn? Hewelt hierſelbſt am 26. Januar cr. 
zugefügt habe, nehme ich hierdurch abbittend mit der Erklärung zurück, daß ich wich an dem 
gedachten Tage ungebührlich betragen und die in Rede ſtehende Beleidigung ohne Grund aus⸗ 
geſprochen habe. 

Jetau, den 18. Februar 1895. Albert Kernſpecht, Eigenthümer. 


17. Mauerſteine beſter Qualität, ebenſo Dachpfannen und Drainröhren hat noch abzugeben 
die Ziegelei Goſchin bei Straſchin. 


18. In der am 7. Mär; er. in Kriefkohl stattfindenden Aultion kommen zum Mitverkauf: 
6 Pferde, 2 Kühe und 8 Brühlinge. 
F. Klau, Auctionator, 


Auction zu Gottswalde —Roſenau. 


19. Dienſtag, den 26. Februar 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
Pächters Herrn W. Scheel wegen Aufgabe dieſer Wirthſchaft und Abzugs an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 
4 Pferde, 1 zweijähr. Jährling, 7 Kühe, 1 hochtragende Stärke, 1 Bull⸗ und 2 Kuh⸗ 
hocklinge, 4 Hofſchweine, darunter 2 tragende Säue, 1 Eber, 4 Brühlinge, 10 Hühner, 
1 Kaſtenwagen mit Sitz und Tambour, 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 1 Spazier⸗ 
und 1 Arbeitsſchlitten, 2 Pflüge, 3 Eggen, 1 Karrhaken, 1 Krümmer, 1 Häckſel⸗ und 
Reinigungsmaſchine, 1 Rübenſchneider, 1Dungkerreu, 1 Schleife, 1 Paar lederne und 
1 Geſpann halblederne Geſchirre mit Zubehör, 1 Arbettsſattel, diverſe Harken, 
Senſen, Siebe, Dreſchflegel, Forken, Spaten, Bracken, Schwengel, Ketten, Leitern, 
Schlagbäume, Bretter, Milcheimer, Peden, Bütten, Tonnen, Milchſchüſſeln, 1 Futter⸗ 
kaſten, I Hofhund mit Bude, 1 Drehbutterfaß, 1 Sopha, 1 Sophatiſch, 1 eich. Kiſte, 
I Wanduhr, 1 Milchſpind, altes Eiſen, ſowie Haus⸗ und Küchengeräth. Ferner: 
1 Quantum gut gewonnenes Kuh- und Pferdevorheu, 1 Quantum Häckſel, mehrere 
Haufen Weizenmaſchinenſtroh, 1 Haufen Dung und 1 Schweineſtall zum Abbruch ꝛc. 
Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
hunt Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auckionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Sosse Auction 


Sonnabend, den 23. u. Montag, den 25. Februar er. 
bon Morgens 9 bis Abends 7 Uhr. 


20. Im Auftrage der Erden des verſtorbenen Kaufmanns L. Blumenthal, 2. Damm 7 u. 8 
werde ich das Waarenlager, beftehend aus: f 
160 Dep. feinen weichen und ſteifen Herren⸗Filzhüten, 40 Der. Lufah⸗Helmen, 
25 Deo. einfachen und 30 Otzd. hochfeinen Knabenmützen, 125 Did. Herrenmägen, 
150 Der. 4 fach reinleinenen Kragen und Chemiſets, 30 Did. geſtickten Oberhemden, 
20 Dtzd. Sporthemden, 100 ae Cravatten, 100 Did. Spozierſtöcken, 80 Dip. 
Stoffhandſchuhen, Glaskaſten, Glasſchränken, Ladentiſchen, Repoſitorien und Lampen 
a tout prix gegen Baarzahlung verſteigern. 


F. Stegmann, Auclionator. 


Wiederverkäufer mache beſonders darauf aufmerkſam. 


21. Eine Anzahl vorzüglicher Milchkühe, theils friſchmilchend, ſtehen zum Verkauf. 
Steimmig, Groß Bölkau. 
22. Bin Willens mein Grundſtück in Gotteswalde, 3 Hufen kulm. groß zu verkaufen. 


Mollau, Wittwe. 
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Auction zu Ohrafeld. 


298 Montag, den 25. Februar 1895, Vormittags 10 uhr, werde ich im Auftrage ber 
Fleiſchermeiſterswüttwe Frau Gebhardt wegen Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 
1 Spazierwagen, 1 Kaſtenwagen mit Viehgeſtell und Ernteleitern, 1 Waſſerküwen 
auf Rädern, 1 zweträdrigen Handwagen, 1 faſt neue Häckſelmnſchine, 1 faſt neue 
Fleiſchſchneidemaſchine (Wolf), 1 Dungkarren, 2 Pferdegeſchirre, ! Wiegemeſſer und 
Block, 1 Wurſtſpritze, 1 Viehwinde, mehrere Blöcke und Taue, 1 Grübenpreſſe, diverſe 
Schlachtutenſilien, mehrere Sägen, 1 Futterkaſten, 1 lange Kuhkrippe, 1 Pflug. 
1 Egge, 1 Doppel⸗Jagdgewehr, 1 Hofhund, 2 Buden, 1 Partie altes Eiſen, Bütten, 
Fäffer, Eimer, Bettgeſtelle, Tiſche, Schragen, Ketten, 1 Partie eichene Sägeſpähne, 
ſowie einige Fuhren Vorheu und Grummet ꝛc. 
Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctlonator, 
Danzia, Frauengaſſe 18. 


Auction mit gutem Mobiliar, Danzig, Krebsmarkt 9. 


24. Montag, den 25. Februar, von 10 Ubr ab, verſteigere ich in meinem Amtslofal aus 
Konkurs maſſen folgende Sachen, als: 6 Dutzend Schlaf- und Pferdedecken, 4 nußbaum Bettgeſtelle 
Springfederboden, 1 Schlaf⸗Sopha mit Bettkaſten, 1 mah. Plüſchgarnitur, Sopha, 2 Fauteuils, 
1 Parade⸗Bettgeſtell mit Springfederboden und Keilkiſſen, 2 Roßhaar⸗Auflege⸗Matratzen, 1 nußb. 
Diplomaten-Herren⸗Schreibtiſch, 2 Plüſch⸗Sophas. 1 nußb. Sophatiſch mit Kreuzfuß, 2 Säulen, 
4 Bauerntiſche, 4 Anſetztiſche, 6 nußbaum. Vertikows, 6 Plüſch⸗Garntturen, Sopha, 2 Fauteuils, 
8 nußb. Kleiderſchränke, zerlegbar, 2 nußb. Trumeauxſpiegel mit Stufen, 2 feine große Beuten, 
Kupferblech, 35 Bettgeſtelle mit Matratzen, 1 Klavierſtuhl, 2 nußb. Spiegelſpinde, 2 do. Speiſe⸗ 
Ausziehtiſche, 4 Kleiderſtänder, 1 Rips⸗Garnitur, Sopha, 2 Fauteulls, 2 Paneelbretter, 2 Nacht⸗ 
tiſche mit Plotten, 1 Plüſch⸗Sopha in nußb. Geſtell, 36 do. Stühle mit Rohrlehne, 2 Schirm⸗ 
ſtänder, 2 Pfeilerſpiegel mit Conſolen, 1 Ruhebett, 1 Schlafſopha, 2 Regulatoren, 4 Sophatiſche. 
3 Sophaſpiegel, 12 feine Glasbilder, 2 große Teppiche, 2 Waſchtiſche mit Marmorplatten, 1 Schach» 
ſpieltiſch, 3 Bücher⸗Etageren, 1 Luther⸗Stuhl, ferner: 2 Zimmer Möbel, gebrauchte, 1 feine mah. 
große Toilette, 1 Oelgemälde, 1 mah. Damen -⸗Schreibtiſch, 1 großer mah Herren⸗Schreibtiſch, 
1 mah. Vertikow, 1 birk. Kleiderſchrank, 1 birk. Wäſcheſchrank, 1 birk. Kommode, 1 Bettſchirm 
mit grünen Gardinen, 1 Cylinderbureau, 1 Fenſtertritt, 12 mah. Stühle, 1 Waſchtiſch mit Zink⸗ 
einſatz, 1 birk. Verttkow, 2 birk. Bettgeſtelle mit Matratzen, 1 mah. Kleiderſchrank, zerlegbar, 
1 Küchenglasſchrank, 4 Satz Betten, viele Nippesſachen, 1 Herren Uhr, 1 Häckſelmaſchine u. div. 
Andere. Dieſe Möbel find paſſend zur Ausſteuer. Die Beſichtigung kann am Auctionstage von 
9 Uhr ab erfolgen und findet die Auction beſtimmt ſtatt. 
NB. Die gekauften Möbel können ſtehen bleiben. 
Eduard Glazeski, Auctions⸗Commiſſarius und Taxator, 
Danzig, Bureau: Häkergaſſe 11. 
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